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Jungen Kreisliga A Gr. 1 RR

SV Deuchelried : TSG Lindau-Zech 
Samstag, 02.03.2024, 10:00 Uhr

8:2 Auswärtssieg in der Jungen Kreisliga A Gr. 1 RR für die 
TSG Lindau-Zech

Im Spiel der Jungen Kreisliga A Gr. 1 RR traf der SV Deuchelried am Samstag, den 02. März im 4.
Saisonspiel auf die TSG Lindau-Zech. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 16:26 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Daniel Thiele.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Siegler / Schmid das Match gegen Thiele / Kreutz mit 1:3 verloren. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte nachfolgend Robin Rothenhäusler letztlich parat, um Jaron Kronthaler final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Thiele war für Karl
Schmid letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel
zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Jakob Siegler beim 2:3
gegen Moritz Kreutz leisten. Am Ende verlor er das Einzel trotz einer im Vorfeld deutlichen
Favoritenstellung jedoch knapp. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin für Karl Schmid beim
2:3 gegen Nils Breitruck. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Breitruck zu Ende ging. Nicht ganz mithalten konnte Jakob Siegler, beim 7:11, 11:8, 6:
11, 9:11 gegen Daniel Thiele, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim 3:1-Erfolg gegen Nils Breitruck kam Robin
Rothenhäusler nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Zwischenzeitlich musste Karl Schmid zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen
Moritz Kreutz, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
trotzdem sicher mit 12:10, 9:11, 11:6, 11:9 ein. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Robin Rothenhäusler in seinem Einzel gegen Daniel Thiele etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der Stand vor dem letzten Spiel des
Vormittags hieß damit 2:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Jakob Siegler in der Begegnung
gegen Jaron Kronthaler. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Siegler seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Deuchelried am 16.03.2024 gegen die TTF Kißlegg II versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 16.03.2024
gegen den SV Baindt mitnehmen.

 Statistik:
 SV Deuchelried

Doppel: Siegler / Schmid 0:1 
Einzel: J. Siegler 0:3, K. Schmid 1:2, R. Rothenhäusler 1:2 

 TSG Lindau-Zech
Doppel: Thiele / Kreutz 1:0 
Einzel: D. Thiele 3:0, M. Kreutz 1:1, J. Kronthaler 2:0, N. Breitruck 1:1


